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Satzzeichenversammlung 
 

Die Satzzeichen versammelt sind. 
„Es müsste wissen jedes Kind, 

dass wir den Tonfall steuern soll’n, 
wenn Kinder richtig lesen woll’n“, 

spricht der Herr Punkt und schnauft. 
„Warum man nur mit uns so rauft? 
Ist es denn wirklich gar so schwer? 
Steh’ ich zuletzt, muss Pause her, 
die Stimme, sie gehört gesenkt, 
was jeden auf den Inhalt lenkt!“ 

Der Beistrich meint: „Was mich so stört, 
dass mich beim Lesen kaum wer hört, 

dabei bin ich hier, um zu trennen, 
man darf nicht einfach „weiter rennen!“ 

Das Fragezeichen meldet sich:  
„Ich finde es ganz fürchterlich, 

wenn sich bei mir die Stimm’ nicht hebt, 
da alles in mir einfach bebt!“ 

das Rufzeichen dazu noch klagt: 
„Bin jeden Tag aufs Neu verzagt. 

Wenn man mich liest, heißt’s „Stimme laut“, 
viel Spannung gehört aufgebaut!“ 

„Als Doppelpunkt stehe ich hier 
und zeige an in Schönmanier, 

wenn jemand wirklich etwas spricht – 
doch viele, die kapier’n das nicht!“ 

 
So klagt ein jeder halt sein Leid. 
„Vielleicht ist endlich man bereit 
zu unterscheiden unt’reinand. 

Denn, wird’s beim Lesen angewandt, 
versteht ein jeder, was man liest 
und plötzlich jeden Text genießt! 


